
Material und Methoden:
Proben: Alle Mischungen wurden aseptisch hergestellt und unter definierten Bedingungen gelagert. 

Beutelmaterial: EVA Beutel der Firma Impromediform (Morphin), Walkmed Reservoire (Hydromorphon)

HPLC_Methode: Knauer HPLC mit DAD Detektor; Säule: MN CC125/4 Nucleodur 100-5C18

Flow: 1ml/min; Gradient: Phosphatpuffer pH5/Acetonitril (5-30%) [2]

LC-MS zur Peakverifizierung: Bruker Daltronics Esquire 3000 plus

Dank:  Die Studien wurden freundlicherweise von GRY Pharma, Impromediform, Stumpp

Medizintechnik GmbH und Amgen unterstützt.
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Binäre Opioid-Metamizol-Mischungen werden im klinischen Alltag erfolgreich zur kontinuierlichen intravenösen und subkutanen Schmerz-
therapie eingesetzt. Zur Stabilität findet man in der Literatur nur wenige Daten [1]. Laut Fachinformation darf Metamizol nicht mit sauren 
Lösungen gemischt werden. Weiterhin ist der teilweise lange Anwendungszeitraum von bis zu 3 Wochen (sc) bei Temperaturen um 32°C

problematisch. Seit 1996 werden diese Reservoirlösungen in der Apotheke des Universitätsklinikums Freiburg hergestellt. Um die für die 
Arzneimittelsicherheit notwendige pharmazeutische Qualität zu gewährleisten, sind Angaben über Lagerung und Haltbarkeit dieser Reservoire 
unerlässlich. Ergebnisse zur Stabilität von in der Klinik am häufigsten verwendeten Mischungen von Morphin (2,5 bis 35 mg/ml) bzw. 
Hydromorphon (0,4 bis 30 mg/ml) und Metamizol (250 bis 43 mg/ml) werden vorgestellt.

Schlussfolgerungen:
Abhängig von der Zusammensetzung und der Lagerungstemperatur wurden für Morphin-Metamizol- und Hydromorphon-Metamizol-
Mischungen folgende Zeiträume ermittelt, in denen der Gehalt beider Komponenten über 90% (pharmazeutisch stabil) und über 80 % ist. Der 
Metamizolgehalt in den Mischungen (als Summe aus Metamizol und dem aktiven Hydrolyseprodukt) soll zwischen 83 und 60 mg/ml sein.
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